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Zeichnung zu den „ Baigneuses " . 1885 .
Sammlung Vollard , Paris .

liegen und sitzen auf ihren Badetüchern , eine dritte steht im Wasser
und droht , die eine , die schon trocken ist und abwehrend Hand
und Beine hochstreckt , zu bespritzen ; im Hintergrund , im Wasser
noch zwei andere Mädchen , das eine von ihnen mit der bekannten
Pose , die Hände im Haar .

Das Bild spielt im Werke des Meisters eine bedeutsame Rolle .
Er hat sich lange damit beschäftigt , hat viele Zeichnungen dafür
gemacht und ist später wiederholt auf das Motiv zurückgekommen .
Es stellt eine der Höhen Renoirs dar , nicht die einzige , auch nicht
die höchste , sowie die Entwicklung , die es krönt , keineswegs die
einzige dieses reichen Daseins ist . Es ist ein Sammelpunkt , der
Forscher verdankt ihm die wertvollsten Aufschlüsse . Man kann
von hier aus zurück und vorwärts am besten das ganze Werk
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